
AUS DEN STADTTEILEN

brochen. Wir wussten natürlich,
was für ein Stoff das ist. Das hat uns
besonders motiviert.“ In einem ers-
ten Schritt hatten Ibrahim und Jan-
kowski alle alten Teile aus den Ses-
seln entfernt. Die Sitzmöbel haben
u. a. einen frischen Federkern und
eine neue Polsterung erhalten.
Dann kam der Auftrag der Ruhr-
bahn hinzu: die Sitze mit dem typi-
schen Stoff der Schienenfahrzeuge

zu beziehen. AuchWeisenbilder er-
innert sich, dass das ausgesprochen
strapazierfähige und extrem dicke
Material schwer zu verarbeitenwar,
doch mit vereinten Kräften und ein
paar kleinen handwerklichen
Kunstgriffen stand der Fertigstel-
lung dann nichts mehr imWege.
In ihrer Ausbildung arbeiten Jan-

kowski und Ibrahim im Bereich
Polsterei, beschäftigen sich mit der

Michael Feller (re.), Geschäftsführer der Ruhrbahn, nahm die
JBH-Sessel von (v.l.) Thomas Wittke und den Auszubildenden
Amira Ibrahim und Annalena Jankowski entgegen. MÜLLER / JBH

Die Jugendberufshilfe Essen
versteht sich mit ihren Angebo-
ten als begleitender Partner der
Jugendlichen auf ihremWeg zur
Verwirklichung des persönlichen
Berufszieles – von der ersten
Beratung bis zur qualifizierten
Ausbildung. Fundierte Bildung
soll dem Problem von Jugend-
Arbeitslosigkeit entgegenwir-
ken:www.jh-essen.de.

„Ludwigs Shop: Handwerk De-
sign“ ist in der JBH-Zentrale an
der Schürmannstraße 7 zu fin-

den. Die Öffnungszeiten sind
montags bis freitags von 8 bis
16 Uhr. Parkplätze sind vorhan-
den.

Artikel aus den Projekten der Ju-
gendberufshilfe können sowohl
hier gekauft als auch online auf
www.jh-essen.de/shop bestellt
werden. Außerdem besteht die
Möglichkeit, sich per Mail an
shop@jh-essen.de oder unter
0201 248527829 über alle Pro-
dukte zu informieren und eine
Bestellung aufzugeben.

Jugendberufshilfe Essen

Wir achten in unserer außerbetrieblichen
Ausbildung darauf, dass die Jugendlichen

realistische Aufträge von Firmenkunden bearbeiten,
damit sie praxisnah die Anforderungen auf

dem ersten Arbeitsmarkt erleben.
ThomasWittke, Geschäftsführer von Jugendhilfe und Jugendberufshilfe Essen

Termine
ROCK & POP
Live Session, 18 Uhr, Sailor's Pub, Al-
fredstr. 118, (0201) 779095.
INTERNATIONAL
Transorient Orchestra & Gäste, 20 Uhr,
Katakomben-Theater im Girardet-
Haus, Girardetstr. 2 - 38, (0201)
4304672.
JAZZ & BLUES
A Jazzy Big Band X-mas, 19 Uhr, Phil-
harmonie Essen, Judith Hill und die
WDR Big Band, Huyssenallee 53,
(0201) 8122200.
Jan Bierther Trio & Eva Kurowski,
20 Uhr, Jugend- und Bürgerzentrum,
Wesselswerth 10.
Swinging Christmas, Stiftstheater,
19.45 Uhr, AugustinumWohnstift,
Renteilichtung 8 - 10.
KLASSIK
Weihnachtskonzert, Folkwang Kam-
merorchester, 16 Uhr, 20 Uhr, Villa
Hügel, Hügel 15, (0201) 6162917.
Kontra Konzert I, 16.30 Uhr, Folkwang
Uni der Künste, Kammermusiksaal,
16. Folkwang Kontrabass-Marathon
2023, Klemensborn 39.
Konzert der Fagott-Schüler*innen der
Klassen von Kristina Kern und Elisa-
beth Kevenhörster-Fritz, Aula, 18 Uhr,
Folkwang Musikschule, Thea-Ley-
mann-Str. 23, (0201) 8844106.
Kontra Lied, Pina Bausch Theater,
19.30 Uhr, Folkwang Uni der Künste,
16. Folkwang Kontrabass-Marathon
2023, Klemensborn 39.
OPER & OPERETTE
Macbeth, 19.30 Uhr, Aalto-Theater,
Opernplatz 10, (0201) 8122200.
COMEDY & KLEINKUNST
René Steinberg - NeueWp, 20 Uhr,
Stratmanns Theater, Kennedyplatz 7,
(0201) 8204060.
VARIETÉ & SHOW
Multiversum, 20 Uhr, GOP Varieté Es-
sen, Rottstr. 30, (0201) 2479393.
WISSEN, VORTRAG, FILM
Folkwang Photo Talk, Raum 2.13,
18 Uhr, Folkwang Uni der Künste,
CampusWelterbe Zollverein, Quartier
Nord, Martin-Kremmer-Str..
Materien - Talkreihemit Fatma Ayde-
mir, 19.30 Uhr, Grillo Theater, Theater-
platz 11, (0201) 8122200.
MESSEN & MÄRKTE
Essener - Trödelmarkt, 6-14 Uhr, Drive
In Autokino Essen, Sulterkamp 70.
WEIHNACHTSZEIT
47. Steeler Weihnachtsmarkt, 11-20
Uhr, City Steele, Kaiser-Otto-Platz.
51. Internationaler Weihnachtsmarkt,
11-21 Uhr, Essener Innenstadt.
Altenessener Adventsmarkt, 11-21
Uhr, Forumsplatz, Altenessener Str..
Rüttenscheider Weihnachtsmarkt, 12-
20 Uhr, Rüttenscheider Stern.
Zollverein-Eisbahn, Areal C, Kokerei,
Arendahls Wiese, 15-20 Uhr, Zeche
Zollverein, Gelsenkirchener Str. 181,
(0201) 246810.
Folkwang Abendmusik, 17 Uhr, 19 Uhr,
Ev. Kirche Werden, Chormusik zu
Weihnachten, Heckstr. 54 - 56.
Weihnachtskonzert, 19 Uhr, Goethe-
schule, mit Chören und Orchester, Ru-
schenstr. 1.
Klassische undModerneWeihnachts-
lieder, 19.30 Uhr, Basilika St. Ludge-
rus, Chor und Orchester des Gymna-
siumWerden, Brückstraße 77.
Weihnachtszeitkonzert 2023, 20 Uhr,
Grugahalle, Messeplatz 2.
FÜHRUNG, FAHRT & TOUR
Essener Lichterwochen, Essener In-
nenstadt, ab Einbruch der Dunkelheit.
SPORT
Sportbad am Thurmfeld, 6-10 Uhr,
Reckhammerweg 84.
Bad und Sport Oststadt, 6.30-10 Uhr,
Hallenbad, Schultenweg 44.
Schwimmzentrum Kettwig, 6.30-10
Uhr, Hallenbad, Im Teelbruch 10 - 12.
Schwimmzentrum Rüttenscheid, 6.30-
18.45 Uhr, Von-Einem-Str. 77.
Stadtbad Borbeck, 6.30-9.15 Uhr, Vin-
ckestr. 3.
Alte Badeanstalt, 7-10 Uhr, 15-18 Uhr,
Altenessener Str. 393.
Friedrichsbad, 7-9 Uhr, Kerckhoffstra-
ße 20 b.
Stadtbad Kupferdreh, 7-10 Uhr, 16-
21 Uhr, Schwermannstr. 45.
StadtbadWerden, 7-10 Uhr, Körholz-
straße 2.
KÖRPER & GEIST
Grugapark Therme, 9-22 Uhr, Kurhaus
im Grugapark, Lührmannstr. 70.

Herstellung von Sesseln und Cou-
chen. „Ich liebe die Arbeit mit
Stoff“, so Jankowski. „Der Aufbau
der Möbel ist fast immer anders, so
dass jeder Auftrag individuell ist.“
Bevor sie diese Ausbildung startete,
hatte sie verschiedene Jobs, unter
anderem in der Küche beim CJD
Zehnthof. „Danach habe ich mich
bei der Jugendberufshilfe auspro-
bieren können und wurde nahtlos
indieaußerbetrieblicheAusbildung
im Gewerk Raumausstattung bei
der JBH vermittelt.“
Sie habe sich schon früh für das

Thema interessiert, erzählt die 24-
Jährige. „Meine Tante ist Raumaus-
statterin. Mich hat diese Arbeit im-
mer fasziniert und schon bei ihr
konnte ich einwenigmithelfen.Das
hat mich motiviert, Raumausstat-
tung selbst im Detail zu erlernen.“
Die Ausbildung besteht aus einem
theoretischen und einem prakti-
schen Teil. Jankowski: „Bei der Ju-
gendberufshilfe sind wir an einem
Tag derWoche in der Schule und an
den anderen Tagen an der Schür-
mannstraße 7. Hier bekommen wir
auch Unterricht von JBH-Lehrerin-
nen und -Lehrern.“ Drei Jahre dau-
ert die Ausbildung, im Januar 2024
wird Jankowski ihre Gesellenprü-
fung ablegen.

Ruhrbahn-Chef lobt Engagement
der Auszubildenden
Das Ergebnis dieses Auftrags, da
waren sich alle einig, kann sich
durchaus sehen lassen: Bunt, frisch
gepolstert und im echten Ruhr-
bahn-Stil standen die Sessel Anfang
Dezember für die Auslieferung be-
reit. Gemeinsam mit ihrem Chef
ThomasWittkebrachtendie beiden
Jugendberufshilfe-Auszubildenden
die Sessel jetzt in die Ruhrbahn-
Zentrale in der Zweigertstraße.
Dort gabeseinpersönlichesDanke-
schönvonRuhrbahn-Geschäftsfüh-
rer Michael Feller. Wittke wiede-
rum freute sich gleich doppelt: ein-
mal über die gelungene Koopera-
tion der beiden Stadttöchter Ju-
gendberufshilfe und Ruhrbahn.
Zum anderen für Ibrahim und Jan-
kowski: „Das war ein großartiger
Moment der Wertschätzung für
unsere Jugendlichen.“Und Jankow-
ski fügt hinzu: „Das Ergebnis ist
wirklich gut geworden. Wir haben
uns riesig gefreut, dass die beiden
Sessel so gut ankamen.“

Azubis wagen sich an schweren Stoff
BERGERHAUSEN. Jugendberufshilfe Essen arbeitet zwei ausrangierte Sessel auf

Torsten Wellmann

Mit einem besonderen Auftrag
konnten sich jetzt zwei Auszubil-
dende der Jugendberufshilfe Essen
(JBH) hervortun: Amira Ibrahim
und Annalena Jankowski, die der-
zeit eine vomJobcenterEssen geför-
derte Ausbildung zu Raumausstat-
terinnen absolvieren, bezogen zwei
Hochlehner-Sesselmitdemorigina-
len Sitzstoff der Schienenfahrzeuge
der Ruhrbahn. Die beiden Einzel-
stücke haben ab sofort einen festen
Platz in der Ruhrbahn-Zentrale in
der Rüttenscheider Zweigertstraße.
„Bei diesen Hochlehner-Rohlin-

gen handelt es sich um Prüfungsob-
jekte, die bis Ende 2020 von der
Raumausstatter- und Sattlerinnung
Essen genutzt worden sind und
durch andere, neueModelle ersetzt
wurden“, erklärt Christian Weisen-
bilder, Ausbilder im Jugendberufs-
hilfe-Gewerk Raumausstattung. Ei-
nige der ausrangierten Rohlinge
wurden aufgearbeitet und fanden
ihren Weg in den JBH-Laden „Lud-
wigs Shop: Handwerk & Design“
an der Schürmannstraße 7. Dort
entdeckte Michael Feller, Ge-
schäftsführer der Ruhrbahn
GmbH, die Sessel und hatte gleich
die Idee, die formschönen Modelle
mit dem stadtbekannten blau und
grafisch gemusterten Stoff der
Ruhrbahn-Sitze aufzuwerten.

Ausbildung in Essen: Realistische
Kundenaufträge sind wichtig
„Wir achten in unserer außerbe-
trieblichen Ausbildung darauf, dass
die Jugendlichen realistische Auf-
träge von Firmenkunden bearbei-
ten, damit sie praxisnah die Anfor-
derungen auf dem ersten Arbeits-
markt erleben“, sagt Thomas Witt-
ke, Geschäftsführer von Jugendhil-
fe und Jugendberufshilfe Essen.
„Natürlich kennen unsere Auszu-
bildenden den ikonischen Ruhr-
bahn-Stoff und waren sofort begeis-
tert, mit demMaterial zu arbeiten.“
Die jungen Frauen gingen also

ans Werk. „Die Arbeit an dem Ses-
sel hat viel Spaß gemacht und war
sehr anspruchsvoll“, erzählt Anna-
lena Jankowski. „Einerseits wegen
der Form des Sessels mit dem ho-
hen Rücken und nur einer Lehne.
Außerdem war das der dickste
Stoff,mitdemich je gearbeitethabe.
Es sind sogar einige Nadeln abge-

Starkes Stück Handwerkskunst: JBH-Ausbilder Christian Weisenbilder unterstützte die Jugendlichen Amira Ibrahim und Annalena Jankowski
(v.r.n.l.) bei der Arbeit an den stylischen Sitzmöbeln. MÜLLER / JBH

Führung durch
die Bibliothek

Huttrop. Eine Führung durch die
neue innovative Stadtteilbibliothek
Huttrop bietet der Caritasverband
der Stadt Essen am heutigen Don-
nerstag, 14. Dezember, um 13 Uhr
an. Außerhalb der Öffnungszeiten
werden den Teilnehmenden die
Räumlichkeiten gezeigt. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit,
noch dort zu bleiben, zu stöbern,
Kaffeezu trinkenundGesprächezu
führen. Treffen ist kurz vor 13 Uhr
an der Bibliothek, Mählerweg 1.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter
0201 319375926 oder per E-Mail an
zentrum60plus-bezirk1@caritas-
e.de.

Bredeney. Das Friedenslicht aus
Bethlehem hat die Evangelische
Emmaus-Gemeinde erreicht: Seit
vergangenemDienstag ist diekleine
Flamme, die an derKerze in derGe-
burtsgrotte Jesu entzündet wurde,
im Jugendhaus Am Heierbusch,
Meisenburgstraße 80-82, erhältlich.
Wer es mit einer kleinen Laterne
oder einem Windlicht abholen
möchte, kann sich unter 0208
476591 bei Dorit Bremicker mel-
den.

Friedenslicht
ist in Bredeney

Meditative Tänze
in Bergerhausen

Bergerhausen. „Gehen wir, ein
Licht anzuzünden“, lautet dieÜber-
schrift für einen Nachmittag mit
meditativen Tänzen, den die Evan-
gelische Kirchengemeinde Berger-
hausen am Samstag, 16. Dezember,
von16bis 18Uhr imSaal der Johan-
neskirche, Weserstraße 30, anbie-
tet. Mit ruhigen Bewegungen, kon-
templativer Stille, Körpergebeten
undWorten derWeisheit wollen die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
innere Anspannungen lösen, der
göttlichen Gegenwart Raum geben
und sich auf das kommende Weih-
nachtsfest einstimmen.
Anmeldungen nimmt Karin Gerhard
unter 0201 254250 entgegen.

Stadtwald.DasDuoSago, IsabelKa-
tharina Sandig und Ralf Gottesle-
ben, ist seit 1996 auf Gastspieltou-
ren in ganz Deutschland unterwegs
und bereichert auch Essens Kultur-
leben bei Heimspielen mit unter-
schiedlichen Programmen. Am
kommenden Samstag, 16. Dezem-
ber, ist das Duo mit einer stim-
mungsvollen Adventslesung zu
Gast im Dore-Jacobs-Haus, Lever-
ingstraße 30, in Essen-Stadtwald.
Thema ist der Advent, und neben
Texten werden natürlich auch Mu-
sik und Gesang geboten.
Der Eintritt kostet 35 Euro inklusive
Punsch und Gebäck. Anmeldungen
unter duosago@sago-kultour.de
oder 0163 1896195.

Adventslesung
mit dem
Duo Sago

Kurz notiert
Bredeney. „Auf Schatzsuche mit
den Heldinnen und Helden der Bi-
bel“ lautet das Motto eines Gottes-
dienstes für Vor- und Grundschul-
kinder, den die Evangelische Em-
maus-Gemeinde am Samstag, 16.
Dezember, um 11 Uhr im Gustav-
Adolf-Haus, Steile Straße 60a, fei-
ert.
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